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K l e i n e  A n f r a g e

Wir fragen die Landesregierung:

1. Mit welcher Kapazität verkehrte der Regionalexpress RE 19956 am 25. No-
vember 2019 mit Abfahrt um 7:43 Uhr von Winnenden nach Stuttgart unter
Darlegung, wie sich die Auslastung darstellte (Sitz- und Stehplätze)?

2. Welche Kapazität war für den unter Frage 1 genannten Zug bestellt?

3. Welche Kapazitäten wurden für die Züge im Schienenpersonennahverkehr
(SPNV) auf der Rems- und Murrbahn in 2019 bestellt (bezogen auf einzelne
Züge, mit Angabe des Zugs und der Ankunftszeit, vor und nach dem Betreiber-
wechsel, aufgeschlüsselt nach Sitz- und Stehplätzen)?

4. Mit welchen Kapazitäten verkehrten die unter Frage 3 genannten Züge jeweils
(bezogen auf einzelne Züge, mit Angabe des Zugs und der Ankunftszeit, vor
und nach dem Betreiberwechsel, aufgeschlüsselt nach Sitz- und Stehplätzen)?

5. Wie stellt sich die Auslastung der unter Frage 3 beschriebenen Züge dar?

6. Sind nach Auffassung der Landesregierung die Haltemöglichkeiten für stehen-
de Fahrgäste in den Regionalzügen, die von Go-Ahead auf der Rems- und
Murrbahn eingesetzt werden, ausreichend und will sie ggf. Nachrüstungen
durchsetzen?

7. Wie hat sich die Pünktlichkeit der Züge im SPNV auf Rems- und Murrbahn im
Jahr 2019 entwickelt (wöchentlicher Durchschnitt, vor und nach dem Betrei-
berwechsel)?

Kleine Anfrage

der Abg. Siegfried Lorek, Arnulf Freiherr von Eyb, 

Wilfried Klenk, Winfried Mack, Claus Paal und 

Dr. Stefan Scheffold CDU

und

Antwort

des Ministeriums für Verkehr

Aktuelle Situation im Schienenpersonennahverkehr 

auf Rems- und Murrbahn
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8. Wie viele Züge sind im SPNV der Rems- und Murrbahn im Jahr 2019 ausge-
fallen (wöchentliche Angabe mit Ausfallursachen, vor und nach dem Betrei-
berwechsel)?

9. Wie viele Züge verkehrten im SPNV der Rems- und Murrbahn im Jahr 2019
mit verminderter Kapazität (wöchentliche Angabe mit Ursachen sowie der ab-
soluten und prozentualen Verminderung im Vergleich zur bestellten Kapa-
zität, vor und nach dem Betreiberwechsel)?

10. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um die Situation im SPNV
auf Rems- und Murrbahn zu verbessern?

26. 11. 2019

Lorek, von Eyb, Klenk, Mack,
Paal, Dr. Scheffold CDU

B e g r ü n d u n g

In den letzten Wochen häufen sich Berichte über die mangelhafte Situation im
Regionalverkehr auf der Rems- und Murrbahn. Die aufgeworfenen Mängel von
Verspätungen, Ausfällen und Kapazitätsminderungen haben die Fragesteller selbst
erlebt (z. B. am 25. November 2019 im Regionalexpress RE 19956 mit Abfahrt
um 7:43 Uhr ab Winnenden Richtung Stuttgart). Es zeigte sich auch, dass in den
überfüllten Zügen vor allem im Eingangsbereich keine ausreichenden Haltemög-
lichkeiten für stehende Fahrgäste vorhanden sind. Die anfänglichen Schwierigkei-
ten nach dem Betreiberwechsel von der DB Regio zu Go-Ahead am 9. Juni 2019
sollten mittlerweile ausgeräumt sein. Diese Kleine Anfrage soll klären, weshalb
dies noch nicht geschehen ist.

A n t w o r t * )

Mit Schreiben vom 22. Januar 2020 Nr. 3-3822.0-00/2080 beantwortet das Minis -
terium für Verkehr die Kleine Anfrage wie folgt:

1. Mit welcher Kapazität verkehrte der Regionalexpress RE 19956 am 25. No-
vember 2019 mit Abfahrt um 7:43 Uhr von Winnenden nach Stuttgart unter
Darlegung, wie sich die Auslastung darstellte (Sitz- und Stehplätze)?

RE 19956 verkehrte am 25. November 2019 abweichend mit einem einzelnen
Triebwagen der Bauart Talent aus dem Netz 3b mit 215 Sitzplätzen. Mittwochs
beträgt die Spitzenbesetzung in diesem Zug zwischen Winnenden und Waiblingen
nach unseren Unterlagen etwa zwischen 310 und 330 Fahrgästen, sodass bei einer
Auslastung von ca. 150 Prozent sicher etwa 100 Fahrgäste stehen mussten.

2. Welche Kapazität war für den unter Frage 1 genannten Zug bestellt?

Für den Zug vorgesehen waren vier Doppelstockwagen. Die bestellte Kapazität
betrug 450 Sitzplätze.

*) Der Überschreitung der Drei-Wochen-Frist wurde zugestimmt.
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3. Welche Kapazitäten wurden für die Züge im Schienenpersonennahverkehr
(SPNV) auf der Rems- und Murrbahn in 2019 bestellt (bezogen auf einzelne
Züge, mit Angabe des Zugs und der Ankunftszeit, vor und nach dem Betreiber-
wechsel, aufgeschlüsselt nach Sitz- und Stehplätzen)?

4. Mit welchen Kapazitäten verkehrten die unter Frage 3 genannten Züge jeweils
(bezogen auf einzelne Züge, mit Angabe des Zugs und der Ankunftszeit, vor und
nach dem Betreiberwechsel, aufgeschlüsselt nach Sitz- und Stehplätzen)?

Die Fragen 3 und 4 werden gemeinsam beantwortet.

Mit dem Betreiberwechsel erfolgte auch eine Umstellung von festen Zugkom -
positionen (Lok-Wagen-Züge) auf ein modulares Triebzugkonzept. Aus wirt-
schaftlichen und ökologischen Gründen (Energiebedarf) können nun die Kapa-
zitäten sehr viel zielgenauer an die Nachfrage angepasst werden. So werden z. B.
auf der Remsbahn in der Spitzenstunde nun Züge mit über 700 Sitzplätzen ange-
boten, während zu vielen Zeiten deutlich geringere Kapazitäten ausreichen. Bei
Nachfrageveränderungen kann nachgesteuert werden.

Die einzelnen Angaben sind den beigefügten Anlagen 1 bis 3 zu entnehmen. Die
Züge sind zunächst nach Zielbahnhof und dann nach Ankunftszeit sortiert. In
manchen Fällen gibt es pro Zug je nach Verkehrstag unterschiedliche Kapazitäts-
vorgaben, dann sind zwei oder drei Zeilen gefüllt. Die Bestellungen enthalten kei-
ne Angaben zu Stehplätzen.

5. Wie stellt sich die Auslastung der unter Frage 3 beschriebenen Züge dar?

Im ersten Halbjahr 2019 ergab sich folgendes Bild:

a) Murrbahn

Vor allem in der morgendlichen Hauptverkehrszeit (Früh-HVZ) sind die aus zwei
Talent-Triebwagen gebildeten Züge des Netzes 3b im Zulauf auf Stuttgart (Zugnr.
17550: Crailsheim ab 06.05 Uhr; Zugnr. 17502: Crailsheim ab 05:40 Uhr) stark
ausgelastet, vor allem im Abschnitt Winnenden–Waiblingen. Aufgrund des star-
ken Fahrgastwechsels in Backnang und Waiblingen müssen Fahrgäste aber nur
über kurze Abschnitte stehen. Die höchsten Fahrgastzahlen liegen bei ca. 110 Pro -
zent der Sitzplätze. In der nachmittäglichen Hauptverkehrszeit (Spät-HVZ) sind
die aus Stuttgart abfahrenden Züge ebenfalls recht stark ausgelastet, aber in der
Regel finden alle Fahrgäste einen Sitzplatz. 

b) Remsbahn

Die höchsten Auslastungswerte bestehen sowohl in der Früh-HVZ als auch in der
Spät-HVZ zwischen Waiblingen und Schorndorf. Hier sind vor allem die Zug-
nummern 19443 (Stuttgart ab 17:19 Uhr), sowie in Richtung Stuttgart die Zug-
nummern 19414 (Aalen ab 06:30 Uhr) und 19418 (Aalen ab 07:06 Uhr) mit einer
Auslastung von knapp 90 Prozent recht stark ausgelastet. Im 1. Halbjahr war ein
damals aus einem einzelnen Dieseltriebwagen gebildeter Schülerzug zwischen
Schwäbisch Gmünd und Schorndorf im Abschnitt Lorch–Plüderhausen über 
100 Prozent ausgelastet. Insgesamt ist allerdings festzuhalten, dass im 1. Halbjahr
2019 die bestellten Kapazitäten weitestgehend ausgereicht haben.

Für das zweite Halbjahr 2019 liegen für beide Strecken noch keine belastbaren
Zahlen vor. 

6. Sind nach Auffassung der Landesregierung die Haltemöglichkeiten für stehen-
de Fahrgäste in den Regionalzügen, die von Go-Ahead auf der Rems- und
Murrbahn eingesetzt werden, ausreichend und will sie ggf. Nachrüstungen
durchsetzen?

Das Verkehrsministerium hält die Haltemöglichkeiten in den neu bestellten Fahr-
zeugen für ausreichend. An den gangseitigen Sitzen sind jeweils Festhaltemög-
lichkeiten angebracht. Außerdem weisen Eisenbahnfahrzeuge ruhigere Laufeigen -
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schaften als Busse und weniger abrupte Bremsmanöver als Busse oder Straßen-
bahnen auf. Nachrüstungen sind daher nicht geplant.

7. Wie hat sich die Pünktlichkeit der Züge im SPNV auf Rems- und Murrbahn im
Jahr 2019 entwickelt (wöchentlicher Durchschnitt, vor und nach dem Betrei-
berwechsel)?

Die Daten sind den beigefügten Anlagen 4 bis 7 zu entnehmen. Die Werte für die
Murrbahn sind nach den beiden Verträgen differenziert. Auf der Remsbahn hat
die Pünktlichkeit nach dem Betreiberwechsel stark nachgelassen. Aber auch auf
der Murrbahn sind (ohne Betreiberwechsel) die Pünktlichkeitswerte des zweiten
Halbjahres schlechter als im ersten Halbjahr ausgefallen.

8. Wie viele Züge sind im SPNV der Rems- und Murrbahn im Jahr 2019 ausgefal-
len (wöchentliche Angabe mit Ausfallursachen, vor und nach dem Betreiber-
wechsel)?

Auf der Murrbahn sind in den Monaten Januar bis November 2019 Züge in fol-
gendem Umfang ausgefallen (alle Leistungen: DB Regio):

In Relation zur Zahl der fahrplanmäßig verkehrenden Züge kamen also bei den
Doppelstockzügen des RE Stuttgart–Nürnberg (Los 8 des Übergangsvertrags) Aus -
fälle viel häufiger vor als bei den neuen Triebwagen des Netzes 3b. Fahrzeug-
schäden und Bereitstellungsprobleme verursachten im Los 8 gut 50 Prozent der
Ausfälle, im Netz 3b knapp 20 Prozent. In beiden Netzen waren ca. 15 Prozent
der Ausfälle durch fehlendes Personal verursacht. Der häufigste Ausfallgrund im
Netz 3b waren externe Einflüsse (gut 40 Prozent), die im Los 8 nur ein knappes
Viertel der Ausfälle verursachten. Immerhin fast ein Viertel der Ausfälle im Netz
3b ist auf Schäden an der Infrastruktur zurückzuführen. 

  ÜV Los 8 Netz 3b 
Januar 19 6 
Februar 15 5 
März 20 27 
April 2 14 
Mai 16 14 
Juni 38 19 
Juli 13 36 
August 25 40 
September 15 18 
Oktober 17 21 
November 34 18 

gesamt 214 218 
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Auf der Remsbahn fielen unter DB-Regie bis zum 8. Juni aus:

Wichtigste Ausfallursache waren wie im Los 8 Fahrzeugschäden mit ca. 53 Pro-
zent, gefolgt von Infrastrukturstörungen mit 21 Prozent. Personalbedingte Ausfäl-
le hielten sich mit 9 Prozent in Grenzen. 

Seit Juni 2019 fielen auf der Remsbahn (RB 13 auf dem Streckenabschnitt Stutt-
gart–Aalen) unter Go-Ahead-Regie Züge im folgenden Umfang aus. Wegen der
besseren Vergleichbarkeit mit den DB-Werten, sind hier nur die Züge des Loses 2
erfasst, also nicht die IRE-Leistungen aus Los 3. Züge mit hoher Verspätung, die
noch gefahren sind, sind hier nicht eingerechnet.

Häufigste Ausfallursache war fehlendes Personal. Landesweit sind bei DB-Regio-
nalverkehr im Jahr 2019 ungefähr 1,3 Prozent der Züge ungeplant ausgefallen.
Hierbei sind baustellenbedingte Ausfälle nicht berücksichtigt. Go-Ahead hat im
Vergleich auf seinen Strecken im Zeitraum von Ende September bis Mitte De-
zember von etwa 2,9 Prozent. Aufgrund der Höhe der Ausfälle regt das Verkehrs-
ministerium daher eine Entschädigung der Nutzerinnen und Nutzer an und ist
hierzu mit dem Betreiber Go-Ahead im Austausch.

9. Wie viele Züge verkehrten im SPNV der Rems- und Murrbahn im Jahr 2019 mit
verminderter Kapazität (wöchentliche Angabe mit Ursachen sowie der absolu-
ten und prozentualen Verminderung im Vergleich zur bestellten Kapazität, vor
und nach dem Betreiberwechsel)?

Die detaillierten Berichte, in denen auch die Züge einzeln aufgelistet werden müs-
sen, die mit verringerter Kapazität gefahren sind, liegen bisher für die DB-Leis -
tungen auf der Remsbahn im Jahr 2019 bis zum 8. Juni sowie für die Leistungen
auf der Murrbahn im Netz 3b noch nicht vor. Für die Leistungen des Loses 8 auf
der Murrbahn (RE Stuttgart–Nürnberg) liegen die Berichte bis einschließlich Ok-
tober vor. In diesen zehn Monaten verkehrten im Los 8 insgesamt 415 Züge mit
verringerter Kapazität; in den meisten Fällen fehlte ein Doppelstockwagen. Je
nach Wagenbauart bedeutet das dann eine Kapazitätsreduzierung um etwa 50 bis
110 Sitzplätze (11 bis 25 Prozent). In insgesamt 19 Fällen (davon allein fünfmal
in der zweiten Oktoberhälfte) fuhr statt eines Doppelstockzuges ein einzelner
Elektrotriebwagen: in diesem Fall fehlten dann ca. 230 Sitzplätze bzw. gut 50 Pro -
zent der bestellten Kapazität. 

  Los 5 
Januar 37 
Februar 13 
März 48 
April 18 
Mai 28 
bis 8. Juni 17 
gesamt 161 

  Los 2 
Juni 92 
Juli 80 
August 45 
September 100 
Oktober 72 
gesamt 389 
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Für die Situation auf der Remsbahn nach dem Betreiberwechsel gelten die Aussa-
gen, die bereits in der Stellungnahme zur Kleinen Anfrage „Beförderungssituation
auf der Remsbahn“ des Abgeordneten Haußmann (FDP) vom 13. November 2019
(Drs. 16/7264) getroffen wurden: Die ersten Monate des Einsatzes der Neufahr-
zeuge auf der Remsbahn waren neben fehlendem Personal auch von massiven
Fahrzeugproblemen gekennzeichnet. Infolgedessen kam es zu häufigen Abwei-
chungen von den eigentlich vorgesehenen Zugkonfigurationen, allerdings in beide
Richtungen: Züge wurden nicht verstärkt, weil Fahrzeuge fehlten oder die Leit-
technik bei Doppeltraktionen gestört war, andere Züge wurden nicht geschwächt,
weil die Vorleistung ausgefallen war, Rangierpersonal fehlte usw. Mit der ver-
traglich vorgegebenen regelmäßigen Auflistung der abweichenden Kapazitäten je
Zug ist Go-Ahead aufgrund der Vorbereitungen für die zweite Inbetriebnahme -
stufe deutlich in Verzug; die Frage kann daher derzeit nicht detailliert beantwortet
werden.

10. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um die Situation im SPNV
auf Rems- und Murrbahn zu verbessern?

Go-Ahead, Verkehrsministerium und NVBW erörtern wöchentlich auf Leitungs -
ebene die aktuellen Probleme im Zusammenhang mit den Inbetriebnahmen. Zur
Stabilisierung der Pünktlichkeit verkehrt in den Fahrplänen der Linie IRE 1 als
zusätzliche Bestellung des Landes weiterhin eine Doppelstockgarnitur der DB
Regio zwischen Stuttgart und Karlsruhe. Damit werden in Karlsruhe Hbf kurze
Wenden weitgehend vermieden. Dies wirkt sich auch positiv auf die ins Remstal
durchgebundenen Leistungen des IRE 1 aus. 

Die landeseigene SFBW hat weiterhin in erheblichem Umfang Fahrzeugnach -
bestelloptionen bei Stadler ausgeübt, die entspanntere Umläufe und Kapazitäts-
verstärkungen ermöglichen. Der Zulauf der ersten Fahrzeuge ist für das erste
Quartal 2020 vorgesehen. 

In Vertretung

Dr. Lahl

Ministerialdirektor
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Anlage 1 Remsbahn vor Betreiberwechsel bis Juni 2019

Zug-Nr. Zielbahnhof Ankunft

Anzahl 
Gesamtsitzplätze 

(1. + 2. Klasse, incl. 
Klappsitze)

19475 Aalen 01:38 450
19401 Aalen 05:59 450
19403 Aalen 06:53 450
19405 Aalen 07:25 450
19405 Aalen 07:25 450
19407 Aalen 07:55 450
19411 Aalen 08:25 450
19409 Aalen 08:25 450
19413 Aalen 09:25 450
19415 Aalen 10:25 450
19417 Aalen 11:25 450
19419 Aalen 12:25 450
19423 Aalen 13:25 450
19423 Aalen 13:25 575
19425 Aalen 14:25 450
19427 Aalen 15:25 450
19429 Aalen 15:55 450
19431 Aalen 16:25 450
19471 Aalen 16:25 575
19433 Aalen 16:51 450
19435 Aalen 17:25 575
19437 Aalen 17:25 450
19439 Aalen 17:30 450
19441 Aalen 17:55 450
19443 Aalen 18:25 575
19445 Aalen 18:25 450
19447 Aalen 18:51 575
19449 Aalen 19:25 450
19451 Aalen 19:25 450
19453 Aalen 19:55 450
19455 Aalen 20:25 450
19473 Aalen 20:25 450
19457 Aalen 21:25 450
19459 Aalen 21:25 450
19461 Aalen 22:25 450
19463 Aalen 23:25 450
19467 Aalen 00:38 450
19469 Aalen 00:38 450
19428 Schorndorf 05:13 450
19432 Schorndorf 12:54 159
19436 Schorndorf 13:45 159
19440 Schorndorf 15:44 159
19421 Schwäbisch Gmünd 13:19 159
19465 Schwäbisch Gmünd 14:33 159
19400 Stuttgart Hbf 05:31 450
19402 Stuttgart Hbf 06:12 450

Seite 1 von 2 Anlagen 1-3_Zugkapazitäten Rems- und Murrbahn 2019.xlsx
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Anlage 1 Remsbahn vor Betreiberwechsel bis Juni 2019

Zug-Nr. Zielbahnhof Ankunft

Anzahl 
Gesamtsitzplätze 

(1. + 2. Klasse, incl. 
Klappsitze)

19404 Stuttgart Hbf 06:28 450
19406 Stuttgart Hbf 06:40 450
19408 Stuttgart Hbf 06:40 450
19410 Stuttgart Hbf 07:14 575
19412 Stuttgart Hbf 07:27 450
19414 Stuttgart Hbf 07:40 575
19416 Stuttgart Hbf 07:40 450
19418 Stuttgart Hbf 08:14 450
19420 Stuttgart Hbf 08:40 450
19422 Stuttgart Hbf 08:40 450
19424 Stuttgart Hbf 09:14 450
19426 Stuttgart Hbf 09:40 450
19430 Stuttgart Hbf 10:40 450
19434 Stuttgart Hbf 11:40 450
19438 Stuttgart Hbf 12:40 450
19442 Stuttgart Hbf 13:39 450
19446 Stuttgart Hbf 14:40 450
19446 Stuttgart Hbf 14:40 575
19450 Stuttgart Hbf 15:40 450
19452 Stuttgart Hbf 15:40 450
19454 Stuttgart Hbf 16:40 450
19456 Stuttgart Hbf 16:40 450
19458 Stuttgart Hbf 17:14 450
19462 Stuttgart Hbf 17:39 575
19460 Stuttgart Hbf 17:40 450
19464 Stuttgart Hbf 18:14 450
19466 Stuttgart Hbf 18:39 450
19472 Stuttgart Hbf 19:40 450
19474 Stuttgart Hbf 19:40 450
19476 Stuttgart Hbf 20:40 450
19478 Stuttgart Hbf 20:40 450
19480 Stuttgart Hbf 21:40 450
19482 Stuttgart Hbf 22:41 450
19484 Stuttgart Hbf 23:40 450
19468 Stuttgart Hbf 18:40 575
19470 Stuttgart Hbf 19:14 450

Seite 2 von 2 Anlagen 1-3_Zugkapazitäten Rems- und Murrbahn 2019.xlsx
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Anlage 2 Remsbahn nach Betreiberwechsel ab Juni 2019

Zug-Nr. Zielbahnhof Ankunft

Anzahl 
Gesamtsitzplätze (1. 

+ 2. Klasse, incl. 
Klappsitze) Zug-Nr. Zielbahnhof Ankunft

Anzahl 
Gesamtsitzplätze (1. 

+ 2. Klasse, incl. 
Klappsitze)

19491 Aalen 01:21 164 19471 Crailsheim 16:12 164
19401 Aalen 02:52 164 19471 Crailsheim 16:12 164
19403 Aalen 04:52 164 19475 Crailsheim 18:12 164
19450 Aalen 05:48 164 19475 Crailsheim 18:12 164
19452 Aalen 06:54 164 19479 Crailsheim 20:12 164
19455 Aalen 07:20 272 19479 Crailsheim 20:12 164
19454 Aalen 07:28 164 19479 Crailsheim 20:12 164
19405 Aalen 07:50 164 19483 Crailsheim 22:12 164
19462 Aalen 08:28 164 19451 Ellwangen 06:16 164
19407 Aalen 08:50 164 19457 Ellwangen 08:46 164
19464 Aalen 09:28 164 19461 Ellwangen 10:46 164
19409 Aalen 09:50 164 19465 Ellwangen 12:46 164
19466 Aalen 10:28 164 19469 Ellwangen 14:46 164
19411 Aalen 10:50 164 19469 Ellwangen 14:46 164
19463 Aalen 11:20 272 19473 Ellwangen 16:46 164
19413 Aalen 11:50 164 19473 Ellwangen 16:46 164
19470 Aalen 12:28 164 19477 Ellwangen 18:46 164
19415 Aalen 12:50 164 19477 Ellwangen 18:46 164
19467 Aalen 13:20 228 19481 Ellwangen 20:46 164
19467 Aalen 13:20 272 19485 Ellwangen 22:46 164
19467 Aalen 13:20 272 19400 Schorndorf 01:41 164
19472 Aalen 13:28 164 19402 Schorndorf 03:41 164
19417 Aalen 13:50 164 19404 Stuttgart Hbf 05:40 164
19469 Aalen 14:20 272 19406 Stuttgart Hbf 06:09 228
19474 Aalen 14:28 164 19408 Stuttgart Hbf 06:39 436
19474 Aalen 14:28 164 19408 Stuttgart Hbf 06:39 164
19419 Aalen 14:50 272 19450 Stuttgart Hbf 07:09 708
19419 Aalen 14:50 164 19410 Stuttgart Hbf 07:39 164
19419 Aalen 14:50 164 19410 Stuttgart Hbf 07:39 272
19471 Aalen 15:20 436 19410 Stuttgart Hbf 07:39 708
19471 Aalen 15:20 272 19452 Stuttgart Hbf 08:09 544
19471 Aalen 15:20 272 19454 Stuttgart Hbf 08:39 272
19476 Aalen 15:28 164 19454 Stuttgart Hbf 08:39 164
19421 Aalen 15:50 164 19412 Stuttgart Hbf 09:05 164
19421 Aalen 15:50 272 19462 Stuttgart Hbf 09:39 272
19421 Aalen 15:50 164 19414 Stuttgart Hbf 10:09 164
19473 Aalen 16:20 272 19464 Stuttgart Hbf 10:39 272
19478 Aalen 16:28 164 19464 Stuttgart Hbf 10:39 164
19478 Aalen 16:28 164 19416 Stuttgart Hbf 11:09 164
19423 Aalen 16:50 228 19466 Stuttgart Hbf 11:39 164
19423 Aalen 16:50 164 19466 Stuttgart Hbf 11:39 272
19475 Aalen 17:20 544 19418 Stuttgart Hbf 12:09 164
19475 Aalen 17:20 272 19468 Stuttgart Hbf 12:39 164
19480 Aalen 17:28 164 19420 Stuttgart Hbf 13:09 164
19425 Aalen 17:50 436 19470 Stuttgart Hbf 13:39 272
19425 Aalen 17:50 164 19422 Stuttgart Hbf 14:09 164
19477 Aalen 18:20 544 19472 Stuttgart Hbf 14:39 272
19482 Aalen 18:28 164 19472 Stuttgart Hbf 14:39 164
19427 Aalen 18:50 228 19424 Stuttgart Hbf 15:09 164
19427 Aalen 18:50 272 19474 Stuttgart Hbf 15:39 272
19479 Aalen 19:20 228 19474 Stuttgart Hbf 15:39 164
19479 Aalen 19:20 436 19474 Stuttgart Hbf 15:39 272
19479 Aalen 19:20 272 19426 Stuttgart Hbf 16:09 164
19429 Aalen 19:50 164 19476 Stuttgart Hbf 16:39 272
19489 Aalen 00:20 164 19476 Stuttgart Hbf 16:39 164
19481 Aalen 20:20 272 19428 Stuttgart Hbf 17:09 164
19431 Aalen 20:50 164 19478 Stuttgart Hbf 17:39 272
19483 Aalen 21:20 272 19478 Stuttgart Hbf 17:39 272
19453 Crailsheim 07:46 164 19478 Stuttgart Hbf 17:39 164
19455 Crailsheim 08:12 164 19430 Stuttgart Hbf 18:09 164
19455 Crailsheim 08:12 164 19480 Stuttgart Hbf 18:39 272
19459 Crailsheim 10:12 164 19480 Stuttgart Hbf 18:39 164
19487 Crailsheim 00:12 164 19432 Stuttgart Hbf 19:09 164
19463 Crailsheim 12:12 164 19482 Stuttgart Hbf 19:39 164
19463 Crailsheim 12:12 164 19482 Stuttgart Hbf 19:39 272
19467 Crailsheim 14:12 164 19434 Stuttgart Hbf 20:09 164
19467 Crailsheim 14:12 164 19484 Stuttgart Hbf 20:39 164
19467 Crailsheim 14:12 164 19486 Stuttgart Hbf 21:39 164
19467 Crailsheim 14:12 164 19488 Stuttgart Hbf 22:39 164
19471 Crailsheim 16:12 164 19490 Stuttgart Hbf 23:39 164
19471 Crailsheim 16:12 164 19492 Stuttgart Hbf 00:39 164

Seite 1 von 1 Anlagen 1-3_Zugkapazitäten Rems- und Murrbahn 2019.xlsx
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Anlage 3 Murrbahn 2019 

Zug-Nr. Zielbahnhof Ankunft

Anzahl 
Gesamtsitzplätze 

(1. + 2. Klasse, incl. 
Klappsitze)

19955 Ansbach 07:45 450
17580 Backnang 02:50 215
17582 Backnang 05:05 215
17518 Backnang 21:36 215
17589 Crailsheim 05:58 430
19958 Crailsheim 16:47 450
17573 Crailsheim 18:56 215
17573 Crailsheim 18:56 215
17575 Crailsheim 19:56 215
19957 Crailsheim 22:19 410
19957 Crailsheim 22:19 450
19935 Crailsheim 00:49 450
19935 Crailsheim 00:49 410
17573 Fornsbach 18:14 430
17553 Gaildorf West 08:28 215
17555 Gaildorf West 09:28 215
17557 Gaildorf West 10:28 215
17559 Gaildorf West 11:28 215
17561 Gaildorf West 12:28 430
17561 Gaildorf West 12:28 215
17563 Gaildorf West 13:28 215
17565 Gaildorf West 14:28 215
17567 Gaildorf West 15:28 215
17569 Gaildorf West 16:28 215
17571 Gaildorf West 17:28 430
17583 Gaildorf West 17:28 215
19953 Nürnberg Hbf 07:17 450
19951 Nürnberg Hbf 07:18 410
19901 Nürnberg Hbf 09:25 450
19903 Nürnberg Hbf 09:25 450
19905 Nürnberg Hbf 11:25 450
19921 Nürnberg Hbf 11:25 450
19907 Nürnberg Hbf 13:25 450
19909 Nürnberg Hbf 13:25 450
19923 Nürnberg Hbf 13:25 450
19911 Nürnberg Hbf 15:25 410
19911 Nürnberg Hbf 15:25 450
19925 Nürnberg Hbf 15:25 450
19913 Nürnberg Hbf 17:25 450
19927 Nürnberg Hbf 17:25 450
19915 Nürnberg Hbf 19:25 450
19917 Nürnberg Hbf 19:25 450
19931 Nürnberg Hbf 19:25 450
19919 Nürnberg Hbf 21:25 450
19933 Nürnberg Hbf 21:25 450
17551 Schw H-Hessental 01:31 215
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Anlage 3 Murrbahn 2019 

Zug-Nr. Zielbahnhof Ankunft

Anzahl 
Gesamtsitzplätze 

(1. + 2. Klasse, incl. 
Klappsitze)

17581 Schw H-Hessental 03:31 215
17516 Schw H-Hessental 05:14 430
17501 Schw H-Hessental 07:17 430
17515 Schw H-Hessental 08:56 215
17503 Schw H-Hessental 08:57 215
17505 Schw H-Hessental 10:57 215
17507 Schw H-Hessental 12:56 215
17509 Schw H-Hessental 14:56 430
17509 Schw H-Hessental 14:56 215
17511 Schw H-Hessental 16:57 430
17511 Schw H-Hessental 16:57 215
17571 Schw H-Hessental 17:38 215
17513 Schw H-Hessental 18:57 215
17575 Schw H-Hessental 19:38 215
17577 Schw H-Hessental 20:38 215
17517 Schw H-Hessental 20:57 430
17517 Schw H-Hessental 20:58 215
19959 Schw H-Hessental 22:58 450
19934 Stuttgart Hbf 00:04 450
17500 Stuttgart Hbf 06:00 215
19950 Stuttgart Hbf 06:33 410
19952 Stuttgart Hbf 06:33 450
17502 Stuttgart Hbf 07:02 430
17550 Stuttgart Hbf 07:33 430
19954 Stuttgart Hbf 08:04 410
19956 Stuttgart Hbf 08:04 450
17552 Stuttgart Hbf 08:33 430
19900 Stuttgart Hbf 09:03 450
19918 Stuttgart Hbf 09:03 450
17554 Stuttgart Hbf 09:34 215
17584 Stuttgart Hbf 09:34 215
17504 Stuttgart Hbf 10:04 215
17556 Stuttgart Hbf 10:34 215
17586 Stuttgart Hbf 10:34 215
19902 Stuttgart Hbf 11:03 410
19904 Stuttgart Hbf 11:03 450
19920 Stuttgart Hbf 11:03 450
17558 Stuttgart Hbf 11:35 215
17506 Stuttgart Hbf 12:05 215
17560 Stuttgart Hbf 12:35 215
19906 Stuttgart Hbf 13:03 450
19922 Stuttgart Hbf 13:03 450
17562 Stuttgart Hbf 13:34 430
17562 Stuttgart Hbf 13:34 215
17508 Stuttgart Hbf 14:06 215
17564 Stuttgart Hbf 14:37 215
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Anlage 3 Murrbahn 2019 

Zug-Nr. Zielbahnhof Ankunft

Anzahl 
Gesamtsitzplätze 

(1. + 2. Klasse, incl. 
Klappsitze)

19924 Stuttgart Hbf 15:03 450
19908 Stuttgart Hbf 15:08 450
17566 Stuttgart Hbf 15:34 215
17510 Stuttgart Hbf 16:05 430
17510 Stuttgart Hbf 16:05 215
17568 Stuttgart Hbf 16:35 215
19910 Stuttgart Hbf 17:03 450
19926 Stuttgart Hbf 17:03 450
17570 Stuttgart Hbf 17:35 215
17512 Stuttgart Hbf 18:05 430
17512 Stuttgart Hbf 18:05 215
17572 Stuttgart Hbf 18:34 215
19912 Stuttgart Hbf 19:03 410
19912 Stuttgart Hbf 19:03 450
19928 Stuttgart Hbf 19:03 450
17574 Stuttgart Hbf 19:34 215
17514 Stuttgart Hbf 20:03 215
19914 Stuttgart Hbf 21:03 450
19916 Stuttgart Hbf 23:18 450
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